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Vorwort 

 
Die vorliegende Studie setzt sich aus zwei Bänden zusammen. Der erste 
thematisiert die Zeit um 1750 als zentralen Einschnitt innerhalb der Epoche 
der französischen Aufklärung. Dabei werden verschiedene einflussreiche 
Diskurse dargestellt und analysiert. Der zweite Band stellt dann das 
Kernstück dieser Studie dar. Abgedruckt wird ein Handbuch, dass 
biographische und bibliographische Daten zu ca. 820 Personen enthält, die 
um 1750 Bücher oder Aufsätze geschrieben und publiziert haben. Damit 
liegt erstmals im deutschsprachigen Raum und auch darüber hinaus ein 
Werk vor, das die philosophische, historische, literaturwissenschaftliche 
oder ideengeschichtliche Aufklärungsforschung durch einen empirisch 
verfahrenden Ansatz ergänzt. Die damit verbundene kritische Stoßrichtung 
ist in der Konfrontation mit der meines Erachtens gescheiterten 
sozialgeschichtlich arbeitenden Aufklärungsforschung zu sehen. Auch 
monographisch orientierte Publikationen werden durch die vorliegende 
Darstellung eines größeren Zusammenhangs ergänzt. Darüber hinaus soll 
das Bio-Bibliographische Handbuch weitere Forschungsarbeiten stimulieren 
und stellt hierfür erste Thesen und Ergebnisse vor. 
 
Den hier gedruckten Ausführungen gingen Arbeiten voraus, die bis in das 
Jahr 2000 zurückreichen. Nach einer intensiven Auseinandersetzung mit 
Rousseau und Diderot, die zu der Publikation Materialien zum politischen 
Denken Diderots führte, verselbständigte sich die anfangs rein privat 
vorgenommene Auswertung der von Grimm und anderen in der zweiten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts herausgegebenen Correspondance Littéraire. Es 
verdeutlichte sich, dass unterhalb der bisher erforschten Schichten der 
Aufklärung auf anderen Ebenen Transformations-, Umstrukturierungs- und 
Modifikationsprozesse stattfanden, die so noch kaum dargestellt wurden. 
Der Beschreibung dieser Debatten sind die zwei Bände gewidmet. Sich mit 
 



VORWORT 

der Aufklärung zu beschäftigen, sollte aber auch bedeuten, dass der Versuch 
unternommen wird, die Zeit in ihrer Komplexität zu erfassen und zu 
rekonstruieren.  
 
Es braucht nur kurz darauf hingewiesen zu werden, dass ein Werk wie das 
vorliegende zwar unter dem Namen eines Autors erscheint, gleichwohl aber 
mehrere Personen an seiner Entstehung beteiligt waren. Anja Weinhold 
danke ich erneut für ihre Mühe bei der Revidierung und Lektorierung des 
Textes. Ohne ihre Hilfe wären die Manuskripte noch nicht fertiggestellt, 
enthielten dafür aber so manchen Fehler mehr. Ähnliches gilt für Christoph 
Beyer. Dr. Jörn Garber motivierte durch seine Person sowie durch 
verschiedene Gespräche die Idee, das Projekt überhaupt erst in Angriff zu 
nehmen. Ihm verdanke ich prägende Einblicke in die Epoche der 
Aufklärung. Prof. Dr. Richard Saage hat meinen wissenschaftlichen 
Werdegang in den letzten Jahren begleitet und sich durch Ermunterungen, 
Hinweise und tatkräftige Hilfen um ihn verdient gemacht.  
 
Halle, im Februar 2005 
 
 




